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ALTERSMYTHOS LXXX
Demenzentwicklung ist primär genetisch bedingt und durch Lebensstil
nicht beeinflussbar.

Wirklichkeit
Regelmässige körperliche Aktivität reduziert die Verschlechterung der

Hirnleistung gesunder Betagter und das Auftreten sowohl von leichter
kognitiver Beeinträchtigung, als auch von Demenz (aller Typen und

von Alzheimertyp).

Begründung
Die Nachkontrolle von 4'615 Betagten, die initial normale Hirnleistung

gezeigt hatten nach 5 Jahren unter Berücksichtigung verschiedener

Grade körperliche Aktivität, nämlich

• keine regelmässige körperliche Aktivität (KA) 30%

• viel KA (mehr als 3x/Wo Aktivität intensiver als Gehen 13%

• mässige KA (mehr als 3x/Wo Aktivität so intensiv wie Gehen 37%

• leichte KA (weniger als 3x/Wo KA) 20%

ergab:

• 3'894 zeigten weiterhin normale Hirnleistung, 436 entwickelten
leichte kognitive Beeinträchtigungen (LKB), 285 eine Demenz,
davon 169 vom Alzheimertyp.

• Das Risiko im Vergleich zu keiner regelmässigen körperlichen
Aktivität betrug bei

Leichter KA MässigerKA Viel KA
Für >5% Verschlechterung im
Rahmen der normalen Hirnlei-
stung * 1,0 0,9 0,6
Für leichte kognitive Beeinträchtigung

0,7 0,7 0,6
Für Alzheimer 0,7 0,7 0,5
Für Demenz allgemein 0,6 0,7 0,6

* Gilt nur für Frauen, für Männer kein signifikanter Zusammenhang
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